
Am Dorfplatz 26   

Etwa so sah die ehemalige 

Hufe VIII  aus: Haus und 

Scheune von Hermann 

Kempcke. Die Kempckes 

wurden in der Bodenreform 

enteignet. Danach zog ein 

Walter Müller ein und wohnte hier bis 1962. Als Elvira und Benno 

Böther 1976 einen Teil des Grundstücks kauften, war das alte Haus 

unbewohnt und wie auch die Scheune derart zerfallen, dass nur noch 

der Abriss übrig blieb. Mit viel Eigenleistung baute die junge Familie ihr 

neues Haus: Benno als Handlanger für die zwei Maurer und Elvira am 

Mischer. „Eine erfüllte Zeit“, resümiert Elvira Böther noch heute. 


